
Festkomitee Hagener Karneval e.V.
Heft Nr. 35 Session 2020/2021

Bunt und vielfältig sind wir ALLE ein Teil des Ganzen. 
Gemeinsam für Brauchtum und Tradition in unserer Heimatstadt.



So echt wie Kumpels,
die zusammen-
halten.
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Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Hagen

 

Liebe Närrinnen und Narren,

schunkeln, tanzen, feiern: Diese Zutaten für eine fröh-
liche, ausgelassene Karnevalsstimmung fallen dieses 
Jahr anders aus, als wir es bisher gewohnt waren. Wir 
blicken auf eine Session 2020/2021, die ohne traditi-
onelle Sessionseröffnung, ohne Prinzenball, ohne die 
farbenfrohen Karnevalszüge am Rosensonntag durch 
Boele und am Rosenmontag durch die Innenstadt  
auskommen muss. Eine Session, die genauso beson-
ders wie dieses außergewöhnliche Jahr sein wird. 

Die Corona-Pandemie zwingt uns, unser alltägliches 
Leben einzuschränken. Kultur, Freizeit, Sport, Reisen 
– all diese Bereiche sind fast gänzlich zum Erlie-
gen gekommen, soziale Kontakte auf ein Minimum 
beschränkt. Diese Einschränkungen treffen also auch 
unser Brauchtum, den Hagener Karneval, mit voller 
Härte. Nun gilt es, das Beste aus diesen schweren 
Zeiten herauszuholen und dabei auch die virtuellen 
Möglichkeiten zu nutzen. Leben Sie Ihr karnevalisti-
sches Herz in den eigenen vier Wänden aus und veranstalten Sie zum Beispiel per Video 
oder Internet eine Feier mit Ihrer Familie, Ihren Freunden oder auch Vereinsmitgliedern. 
Bleiben Sie umsichtig, vorsichtig und halten Sie sich an alle notwendigen Maßnahmen – 
damit wir am 11.11.2021 wieder gemeinsam schunkeln, tanzen, feiern können und das 
Brauchtum dann wieder greifbar für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt gelebt und 
gefeiert wird.

Auch in dieser für uns neuen und ungewöhnlichen Situation möchte ich mich herzlichst 
bei allen bedanken, die sich Jahr für Jahr mit voller Hingabe und großem Engagement um 
den Hagener Karneval verdient machen und den närrischen Frohsinn nicht nur an den 
„tollen Tagen“, sondern auch weit darüber hinaus in unserer Volmestadt leben. 

 
 
Bleiben Sie gesund und ein kräftiges Hagau lo gohn!

 
 

 
Erik O. Schulz
Hagen, im November 2020



Wir suchen Euch! Prinzenpaar in der Session 2021/2022?!?! 

Liebe Närrinen und Narren, ihr wollt einmal das höchste Amt im Hagener Karneval bekleiden? 
 
Euer Profil: 
 - Ihr seid freundlich und lebensfroh
 - Ihr seid witzig und lacht gerne
 - Ihr liebt es, den Menschen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern 
 - Euch ist das karnevalistische Brauchtum unserer Stadt und 
   seine Erhaltung wichtig 
 - Ihr seid teamfähig und kreativ - Ihr könnt euch vorstellen, auf den Bühnen  
   unserer Stadt und in der Umgebung mit Eurem Team zu stehen und eine
   unvergessliche, einmalige Zeit zu erleben 
 - Ihr könnt euch vorstellen, unsere Stadt in den Stadtfarben auch 
   überregional zu vertreten  
 
Dann seid ihr hier bei uns genau richtig und bewerbt euch für die Session 2021/2022!  
 
In unserer heutigen Zeit ist es wichtig, bestehende Traditionen zu erhalten. Werte und 
Zusammengehörigkeit sind ein großer Bestandteil des Brauchtums und daher ist es auch 
wichtig, diese für die Zukunft weiter zu geben. Wir unterstützen soziale Projekte u.a. durch 
den Verkauf unserer Sessionssticker. Wir besuchen Alten- und Pflegeheime, Kindergärten, 
Schulen etc., um dort bei den Menschen Frohsinn, gute Laune und Spaß zu verbreiten. 
 
Ein Prinzenpaar, oder auch ein Teil des Prinzenteams zu sein, ist ein ehrenhaftes, wichti-
ges Amt unserer Stadt. Es ist unsere Aufgabe, diese Tradition zu erhalten und weiterzuge-
ben.  
 
Kontakt:
Moritz Padberg 02331-82931 oder per Mail: praesident@karneval-hagen.de oder 
sprecht uns einfach persönlich an. 

Hagau lo gohn  

Euer Festkomitee Hagener Karneval e. V. 
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Grußwort des Vorsitzenden des Festkomitees

 

Grußwort des Vorsitzenden des Festkomitees

Liebe Hagener Närrinnen und Narren, 
liebe Freunde des Hagener Karnevals aus Nah und 
Fern,

nach einer Session mit einigen Höhen und Tiefen, wo-
bei die Höhen überwogen haben, möchte ich gerne an 
dieser Stelle DANKE an Alle sagen, die diese Session 
mitgestaltet und bestritten haben.

Wenige Wochen später hat uns ein Virus ereilt, was 
sich keiner vorstellen konnte. Die Session 2020/21 
wird daher nicht so sein, wie wir es alle kennen.

Karneval und Brauchtum lassen sich aber genauso 
wenig abschaffen, wie Weihnachten und Ostern, daher 
werden wir diese Session anders zelebrieren.

Soweit das Virus es zulässt, werden wir versuchen 
Wege zu finden, dies gemeinsam mit Allen, die den Karneval leben und lieben, zu verwirk-
lichen.

Wie alles im Leben, hat jede negative Seite aber auch positive Aspekte.

Wir müssen gerade Alle lernen, den Blickwinkel zu verändern und den Fokus wieder mehr 
auf das Wesentliche zu legen.

Ich möchte diejenigen, die sich dem Karneval und Brauchtum verbunden fühlen bitten, 
sich weiterhin zu engagieren und nicht entmutigen zu lassen.

Danke auch an alle Sponsoren, die sich trotz aller Widrigkeiten bereit erklären, uns weiter-
hin zu unterstützen.

Bitte bleibt Alle Gesund !
In diesem Sinne

Hagau lo gohn  

Moritz Padberg
1. Vorsitzender des Festkomitee Hagener Karneval
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Dennis I. und Doreen I. 
Erlebnisbericht der Session 2019/2020

 
Am 11.11. begann für uns die Session ganz offiziell. Auch wenn wir alle schon einige 
Jahre Erfahrung im Karneval hatten und es für uns normal war jeden 11.11 ins Rathaus 
zu gehen, wer dieser Tag doch was ganz Besonderes. Eine Mischung aus Anspannung, 
Nervosität und Vorfreunde lag über uns und unserem Team. Dies änderte sich als wir end-
lich auf der Bühne waren und die Session nun auch für uns offiziell losging. Bereits hier 
zeichnete sich ab, dass eine super Zeit mit vielen großartigen Menschen vor uns liegen 
sollte. Getreu unseres Mottos „Feiern wie auf Pauli, Tradition wie rund um den Dom, dass 
wollen wir euch sagen, so ist der Karneval in Hagen“ sind wir in die Session gestartet.
Optisch waren wir an diesem Tag noch nicht ganz als Team zu erkennen. Dies lag zum 
einen an der noch fehlenden Kleidung und zum andren daran, dass das ein oder andere 
Teammitglied noch andere Aufgaben hatte. Uns war jedoch allen klar, dass sich das auch 
bald ändern wird.

Die ersten Veranstaltungen konnten wir dann vollständig, aber noch nicht inthronisiert 
besuchen. Dies hat aber der Stimmung keinen Abbruch getan. Dennoch haben wir alle 
auf den 11.1. hin gefiebert.  Auch wenn das Datum dem 11.11. sehr ähnelt, sollte sich 
dann doch einiges ändern. An diesem Tag fand, bereits früh in der Session, mit dem 
Prinzenabend eins unserer Highlights statt. Zum einen sollten wir nun endlich inthronisiert 
werden und zum anderen ist der Prinzenabend die einzige Veranstaltung, die man als 
Team von vorne bis hinten komplett genießen kann, da man keine weiteren Termine hat 
und somit nicht auf die Uhr schauen muss. 

Schnell wurde uns auch klar, was in den nächsten Wochen auf uns zukommen wird. Wir 
feierten an dem Tag sehr ausgelassen und außer unser Adjutant und der Fahrer dachte 
wohl keiner an den nächsten Tag. Hier ging es nach sehr wenigen Stunden Schlaf direkt 
weiter, denn ein Besuch beim Kinderprinzenpaar stand an. Die Residenz von Septimus I. 
und Marie I. wurde eröffnet und selbstverständlich waren wir zum gratulieren vor Ort. Es 
stellte sich schnell heraus, dass die Chemie zwischen groß und klein passt und so hatten 
wir nicht nur an diesem Tag, sondern während der gesamten Session stets viel Spaß 
zusammen, wenn wir uns gesehen haben. 

Von diesem Zeitpunkt an wurde der Prinzen-Bus zu unserem Wohnzimmer, das Team 
zu den Menschen, mit denen wir die meiste Zeit verbringen sollten und die WhatsApp-
Gruppe „Prinzenteam“ fester Bestandteil unserer Kommunikation, wenn wir mal nicht 
zusammen waren. Das wichtigste Accessoire war fortan die Uhr unseres Adjutanten, denn 
nur so konnten wir immer pünktlich bei all unser Auftritte sein. An dieser Stelle wollen wir 
uns nochmal bei unserem Team bedanken. Ihr habt einen großartigen Job gemacht und 
es war jederzeit Verlass auf euch. 

Abseits der offiziellen Auftritte gab es auch den ein oder anderen privaten Besuch. Einer 
der emotionalsten Besuche war gemeinsam mit dem Oberloßrock Andreas I. und seiner 
Herzdame Nora I. bei den Eltern unseres Prinzen Dennis I. Mit ihrem Orden wollten Sie 
nochmal eine große Freude bereiten. Die Bedeutung des emotionalen Termins sollte 
jedoch erst später allen bewusst werden.



Adam Donner
Prägetechnik seit 1904

info@adam-donner.de

www.adam-donner.de
Tel.: 0202 / 75 84 79 0
42119 WUPPERTAL WOLKENBURG 36

ORDEN PINS
MÜNZEN

POKALE

PLAKETTEN
MEDAILLEN

Wir sind Ihr
 A nsprechpartner
für Ihre ganz
 individuellen

e &tt  Bät ast us ea rng cdl aa féW

Entspannen, Genießen, Feiern

e &tt  Bät ast us ea rng cdl aa féW Café Halle

Waldgaststätte Café Halle

Frank  Fischer
Auf der Halle 12

58135  Hagen

0 23 31 - 4 34 13
info@cafe-halle.de

www.cafe-halle.de
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Dennis I. und Doreen I. 
Erlebnisbericht der Session 2019/2020

 
Neben den wunderbaren Terminen in Hagen gab es auch verschiedene Termine außer-
halb unserer Stadtgrenze. Hier war es uns immer eine große Freude die Farben unserer 
Heimat zu vertreten. Zwei Highlights waren das Treffen mit dem Kölner Dreigestirn auf 
einer Veranstaltung in Köln und der Besuch des Landtags in Düsseldorf. Im Plenarsaal 
des Landtags war es wie so oft in der Session, der Prinz stand zwar am Mikrofon, wurde 
aber stets streng vom gesamten Team beäugt. 

Auch wenn wir uns an alle Veranstaltung gerne zurückerinnern war die Zeit ab Altweiber 
etwas ganz Besonderes. Während Doreen I. an Altweiber die karnevalistische Regent-
schaft über die Stadt hatte, haben die Männer des Teams sich einen halben Tag frei 
genommen und sind gemeinsam mit den anderen männlichen Symbolfiguren nach Köln 
gefahren. Hier haben wir den Kölnern mal gezeigt, wie man so richtig Karneval feiert. 

Ab dem nächsten Tag waren wir dann aber alle wieder froh, gemeinsam als Team unter-
wegs sein zu können. Da Bilder mehr als Worte sagen, haben wir euch einfach mal ein 
paar Impressionen der Tage rund um das Karnevalswochenende zusammengestellt. 

Einen Rückschlag für die gute Laune gab es dann am Sonntag. Der Zug in Boele sollte 
leider aufgrund des Wetters ausfallen. Dies konnte uns aber nur für kurze Zeit beeinflus-
sen, denn wir haben alle gemeinsam das Beste daraus gemacht. 

Der absolute Höhepunkt war für uns der Rosenmontag. Dies war ein unvergesslicher Tag. 
Der Tag ging für uns alle früh in der Stadthalle los. Bei einer schönen Veranstaltung haben 
wir uns auf den Rosenmontagszug eingestimmt, bevor es zur Schlüsselübergabe vor 
das Rathaus ging. Nachdem wir offiziell die Regentschaft der Stadt übernommen haben 
ging es zu unserem Wagen um durch die Straßen zu ziehen. Dies haben wir einfach nur 
genossen.
 
Aber leider hat alles irgendwann ein Ende. Im Karneval ist das bekanntlich der Aschermitt-
woch, denn da ist alles vorbei. Das dies in diesem Jahr ein wenig anders ist, wussten wir 
zu diesem Zeitpunkt alle noch nicht und so haben wir an diesem Tag bei den Loßröcken 
die Session ausklingen lassen.

Vielen Dank an alle Beteiligten für diese unvergessliche Session.  
 

Unser Motto für die Session 2019/2021 lautet:

„Feiern wie auf Pauli,
Tradition wie rund um den Dom,

dass wollen wir euch sagen,
so ist der Karneval in Hagen!“



Dennis I. und Doreen I. 
Erlebnisbericht der Session 2019/2020





Ihr unabhängiger Makler für
Immobilien  Finanzierungen  Versicherungen

drei Finanz GmbH
Grabenstraße 39  58095 Hagen

www.dreifinanz.de  Tel. 02331-1862565
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Dennis I. und Doreen I. 
Nachbericht zu unserem Spendenzweck

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wie Ihr sicher alle wisst, haben wir in der letzten Session das Hilfsprojekt „Madamfo Gha-
na“ von der Hagenerin Bettina Landgrafe als unseren Spendenzweck ausgewählt. 
Diese Entscheidung haben wir uns im Vorfeld nicht leicht gemacht, da es unzählige Orga-
nisationen gibt die hervorragende Arbeit leisten und daher jegliche Unterstützung verdient 
hätten. Wir haben uns vor der Session einige dieser Organisationen angeschaut und wa-
ren auf verschiedene Informationsabende. So auch bei einer Veranstaltung von Madamfo 
Ghana. Hier berichtete Bettina Landgrafe über die Arbeit in den letzten Jahren. Die Bilder, 
Videos, Berichte und Gespräche mit den handelnden Personen waren so herzergreifend, 
dass wir uns als Team gemeinsam dazu entschieden haben diese wundervolle Organisati-
on zu unterstützen.  

Schnell war uns klar, dass wir gemeinsam alles tun wollen um möglichst viele Spenden für 
Madamfo Ghana zu sammeln. So war es für die Paginnen selbstverständlich, dass neben 
dem Spendenanteil in Höhe von einem Euro aus dem Pinverkauf auch sämtliche weiteren 
Erlöse im Zusammenhang mit dem Pinverkauf gespendet werden. 
 
Auch nach dem 11.11.2019 haben wir oft darüber gesprochen, ob es nicht noch Möglich-
keiten geben würde um weitere Spenden zu generieren. Eines Abends kam uns als Team 
ein Gedanke, der sich im Nachgang als einer unserer besten erweisen sollte. Die Idee 
des Benefiz-Handballspiels war geboren. Glücklicherweise fanden nicht nur wir, sondern 
auch der Oberloßrock Andreas I. und seine Herzdame Nora I. die Idee sehr gut. So traten 
sich am 24.01.2020 das Team von Andreas I. und unser gegenüber. Dies war einfach ein 
rundum gelungener Abend. Die Halle war voll und obwohl der Spaß im Vordergrund stand, 
haben die Zuschauer sicher eins der besten Handballspiele der letzten Jahre in Hagen 
gesehen.

  D&. oI rsi en en ne  ID .

2019                2020

2019                2020

  D&. oI rsi en en ne  ID .

2019                2020

2019                2020

  D&. oI rsi en en ne  ID .

2019                2020

2019                2020
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Dennis I. und Doreen I. 
Nachbericht zu unserem Spendenzweck

An dieser Stelle wollen wir nochmal Danke an alle sagen, die diesen Abend ermöglich 
haben!! Danke an alle, die sich als Mitspieler der beiden Teams gefunden haben, an den 
TV Hasperbach, der uns die Halleneinheit zur Verfügung gestellt hat, an die Garden, die 
die Unterbrechungen wunderbar gestaltet haben, danke an unseren Oberbürgermeister 
Erik O. Schulz der die Spenden eingesammelt hat und zu guter Letzt an all die Zuschauer, 
die den Abend so besonders gemacht haben!! 
 
Danke für rund 2.400,00 EUR, die an diesem Abend zusammengekommen sind!
Aber auch nach dem Abend war die Spendenbereitschaft aller Karnevallisten unglaublich 
hoch.  
 
Neben der außerordentlich hohen Bereitschaft zum Kauf unserer Pins haben uns auch 
viele kleine und große Spenden erreicht. Nach der Session kamen somit nie vorstellbare 
5.555,55 EUR zusammen! Bis zu diesem Zeitpunkt lief die gesamte Spendenaktion viel 
besser als wir uns das je vorgestellt haben. Bereits kurz nach Aschermittwoch haben wir 
das Geld an Madamfo Ghana überwiesen, damit es schnellst möglich dort ankommt wo 
es benötigt wird.  
 
Eine offizielle Übergabe sollte es im Sommer 2020 geben. Hierzu kam es leider aufgrund 
der Covid-19-Pandemie nicht. Es gab leider keine Chance nach Ghana zu fliegen und vor 
Ort mit anzupacken. Nichts desto Trotz ist der Kontakt natürlich nicht abgerissen.  
 
In einem regelmäßigen Austausch hält Bettina uns ständig auf dem Laufenden. Daher 
können wir euch berichten, dass das Geld gut angekommen ist und die entsprechenden 
Bäume bereits gepflanzt worden sind. 

Zunächst wurden Bäume in den Schulen angepflanzt, so lernen die Kinder neben der 
wichtigen Bedeutung der Bäume für das Klima auch den richtigen Umgang mit ihnen.
Diese Bäume sind nicht nur wichtig für das Klima in dieser Region und letztlich für die 
ganze Welt, sondern sie bieten zudem eine Existenzgrundlage für die Bevölkerung vor 
Ort. Denn diese ermöglichen Einnahmen, die bisher nicht da waren. Somit ist es uns 
gelungen ein wenig Zukunft zu säen. 

Wenn möglich werden wir uns im Sommer 2021 den Fortschritt auch vor Ort anschauen.
 

Abschließend sagen wir im Namen der Menschen in Ghana  
noch einmal vielen Dank an euch alle!

 
Dennis I. und Doreen I.
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Das Prinzenpaar mit seinem Hofstaat

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Prinzenpaar Dennis I. und Doreen I. 
wird in der Session 2019/2021

natürlich von einem Team unterstützt und  
bei seinen zahlreichen Auftritten begleitet.

Zum Team gehören (von links nach rechts):

Sarah Rehbein (Pagin)  
Manfred Schützler (Standartenträger) 

 Nadine Treppmann (Pagin)  
Dennis Rehbein (Prinz)

Christian Lemke (Adjutant)
Doreen Menzel (Prinzessin) 
Christine Engelbert (Pagin) 
Sebastian Kobus (Fahrer)
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Die Paginnen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sarah Rehbein, Nadine Treppmann und Christine Engelbert





Grosshandel für Hotel-
und Gastronomiebedarf

Stephan Lorch

Auf dem Graskamp 25
58099 Hagen

Tel.:   +49(0) 23 31 / 36 20 00 
Fax:   +49(0) 23 31 / 36 20 02
Mobil:   +49(0) 151 / 17 08 19 16

Web:   www.gag-online.net
Mail:  info@gag-online.net



Rosenmontagsempfang  24.02.2020







Boeler Straße 104 · 58097 Hagen · Tel.: 0 23  31- 8 29 31 · Fax: 0 23  31 - 8 16 36 
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Kinderprinzenpaar der Stadt Hagen
Septimus I. und Marie I.

 
Prinz Septimus I.: Als ich im vergangenem Jahr als Kinderprinz gewählt wurde, wusste 
ich noch nicht was alles auf mich zukommt. Es fing damit an eine Ansprache an meine 
zukünftigen Narren auswendig zu lernen und einen Einmarsch sowie einen Tanz, für die 
Auftritte einzustudieren. Aber als ich zum ersten Mal mein Prinzenornat tragen durfte 
hatte, war ich ein anderer Mensch. Ich fühlte mich schon als richtiger Prinz. Natürlich 
war ich am 11.11. bei meiner Intronisierung im Rathaus aufgeregt. Es war mein erster 
Auftritt vor Publikum.  Aber mit meiner Prinzessin Marie an meiner Seite und Opa Rein-
hold im Hintergrund, war mein Lampenfieber wie weggeblasen. Egal wo wir auftraten, in 
Altenheimen, Kindergärten, Schulen, Karnevalsveranstaltungen u.s.w. wir wurden immer 
freundlich aufgenommen. Überall lernten wir neue Leute kennen. Aber was das Schönste 
an der Session war, dass kann ich gar nicht so genau sagen. Da waren die Auftritte, der 
Kinderkarneval, der Rosenmontagszug(bei dem wir vom Prinzenwagen Süßigkeiten in die 
Menschenmenge warfen)und die Empfänge in den Rathäusern 
Hagen, Hohenlimburg und im  Boeler Amtshaus, alles war spannend und aufregend.
Der Zusammenhalt mit meinem Prinzenteam und der Tanzgarden der Blau-Weissen Fun-
ken, hat mir sehr gefallen. Schade, dass dann die Session vorbei ist, aber wir bleiben nun 
noch bis zum 11.11.2021 im Amt. Danke.
 

Prinzessin Marie: Wenn ich zurück blicke, kann ich nur sagen „Toll“. Ich wollte gar nicht 
mehr aufhören Prinzessin zu sein. Auf den Bühnen in Hagen und Umgebung zu stehen, 
hat mir sehr viel Spaß gemacht. Wir wurden sogar vom Landtagsabgeordneten Wolfgang 
Jörg (SPD) und vom Präsidenten des Landtages Andre´ Kuper nach Düsseldorf in den 
Landtag eingeladen. Es folgte eine Einladung des  Ministerpräsidenten des Landes NRW, 
Archim Laschet (CDU), zum Kinderprinzentreffen in die Stadt Düren. Schön fand ich auch, 
dass wir einen eigenen Orden hatten und ihn auch verleihen durften. Wir haben Alt und 
Jung viel Freude gebracht. Und wenn wir einmal einen Narren, der nicht damit gerechnet 
hatte, einen Orden verliehen haben, flossen auch schon mal ein paar Tränchen. Auch das 
gehört dazu. Ich wollte immer ein zweites Jahr Kinderprinzessin sein. Mit dieser Bitte habe 
ich unserem Koordinator „Opa Reinhold“(wie wir ihn immer nannten) ,ab Mitte der Session 
genervt. Er sagte nur: „Gib anderen Kindern doch auch eine Möglichkeit Kinderprinzen-
paar zu werden. Aber wie das so ist, durch Corona bin ich nun noch bis zum 11.11.2021 
im Amt. Auch wenn die Zeit dann endgültig vorbei ist, der Karneval wird mich nicht 
verlieren. Ich sage euch nur eins : Die Session 19/20 war Klasse, drum habt keine Scheu 
euch bei unserem Kinderprinzenkoordinator Reinhold Wieder, Lenneufer Str. 8 in 58119 
Hagen,Tel. 0174-6079345 , als Kinderprinz oder Prinzessin für die Session 2021/2022 zu 
bewerben. Traut euch.

In diesem Sinne:

„Karneval steht jetzt vorne an - 
Die Schule muß dann warten“

Hagau lo gohn



PFLEGEHEIM-WOHLBEHAGEN.DE

Rund um die Uhr erreichbar:  
Tel. 02331 / 9810-0

Für Sie und lhre Familie  
die beste Wahl!

PFLEGE AUS EINER HAND

 KURZZEITPFLEGE

 TAGESPFLEGE

 AMBULANTE DIENSTE

 PFLEGEHEIME

 BETREUTES WOHNEN

 ÜBER 7x IN HAGEN

 KURZZEITPFLEGE

 TAGESPFLEGE

 AMBULANTE DIENSTE

 PFLEGEHEIME

 BETREUTES WOHNEN

 ÜBER 7x IN HAGEN
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Die Hagener Eiche

 
Die Hagener Eiche wird seit 1987 an besondere Förderer des Hagener Karneval  
verliehen. Im Rahmen des Rosenmontagsempfangs am 24.02.2020 verlieh das Fest- 
komitee Hagener Karneval die Auszeichnung an Herrn Michael Scheibe-Jochheim,  
Geschäftsführer Wohlbehagen! Wir gratulieren recht herzlich dem neuen Eichenträger.

Chronik der Träger der Hagener Eiche
 

1987  Jochen Höfig
1988 Rudolf Loskand
1989  Dr. Peter Schmidt
1990  Günter Steckhan
1991  Dieter Piepenstock
1992  P.-E. Buschmann
1993  Winfried Kleine-Wieschede
1994  Heiner Beckmann
1995  Wolfgang Schneider
1996  Brigitte Krause
1997  Heribert Kamm
1998  Josef Dicke
1999  Michael Jochheim
2000  Dietmar Thieser
2001  Lutz Kraus
2002  Wilfried Horn
2003  Richard Marroni
2004  Axel Gutschank
2005  Uwe Jäkel
2006  Christian Vormann
2007  Udo Weinrich
2008  Prof. Dr. Helmut Hoyer
2009  Peter Demnitz
2010  Die Dösköppe
 Franz-Martin Neudeck
 Karl-Heinz Schäfers
2010  Johannes-Otto Breling
 Fridolin Gregg
 Lothar Teschner 
2012  Peter Mook
2013  Petra Pientka
2014  Dr. Hans-Dieter Fischer  
2015  Uwe Wölk 

2016  Heinz-Dieter Kohaupt  
2017  Erik O. Schulz
2018  Christoph Gerbersmann 
2019  Petra Lohmberg-Bracht 
2020  Michael Scheibe-Jochheim



Stadionstr. 15 | 58097 Hagen | Tel. 02331-208 602 | www.westfalenbad.de

URLAUB in 
Hagens Sauna- und WellnessOASE

Sieben verschiedene Saunen  |  Dampfbad  |  weitläufiger Saunagarten mit 
900 qm Badeteich  |  entspannende Ruhezonen mit Kamin, Wasserbetten 
und Panoramablick  |  umfangreiche Wellness- und Kosmetikangebote | 

Solebecken und Whirlpool*

Parken KOSTENLOS!

* Solebecken und Whirlpool können genutzt werden, ohne den 
 textilfreien Saunabereich verlassen zu müssen. 
 •  34 Grad warmes Wasser auf 72 m², mit 4 % Sole und 1,30 m Tiefe 
 • gesundheitsförderlich für Haut, Atemwege und Bewegungsapparat
 • 200 m² Sonnenliegedeck, Senioren- und behindertengerecht 

Einfach mal relaxen!



TÄGLICH FÜR 
SIE IM EINSATZ.

www.strassenbahn-hagen.de



Prinzenabend am 11.01.2020





Ein karnevalistisches Grüß Dich aus Österreich

 
Liebe Närrinnen und Narren,

zum bereits 4. x traf der Hagener Karneval auf den österreichischen Fasching und ist 
somit bereits zur Tradition geworden. Seit 2017 treffen sich die Mitglieder des Bund Ös-
terreichischer Faschingsgilden und eine Abordnung des Festkomitees Hagener Karneval 
regelmäßig in der Session, um die freundschaftliche Karnevalspartnerschaft zu pflegen 
und sich auszutauschen. Nach den Besuchen 2017 in Hagen, 2018 und 2019 in Villach 
und Hagen, wurde für 2020 eine Einladung nach Salzburg der 1. Großen Faschingsgilde 
Salzburg ausgesprochen. Von diesem außergewöhnlichen Wochenende und Einblicke in 
die närrischen Traditionen der Stadt Salzburg erzählen unsere zwei Vorstandkollegen des 
Festkomitees Hagener Karneval, Vizepräsident Markus Krause und unsere Schatzmeiste-
rin Kerstin Fröhlecke.

Aufbruch nach Salzburg

Am 03.01.2020 in aller Früh um 4.30 Uhr machten wir uns mit großer Vorfreude auf die 
Reise nach Salzburg, um den Sessionsbeginn der Salzburger dieses Wochenende mit-
zuerleben und kennenzulernen. Dort angekommen machte es wenig den Anschein, dass 
hier am nächsten Tag der traditionelle Karneval beginnt, sondern eher der weihnachtliche 
Salzburger Zauber noch in der Luft lag. Die Weihnachtsmärkte waren in der Altstadt noch 
aktiv und die Stadt war romantisch geschmückt und beleuchtet.

Dieses änderte sich schlagartig am nächsten Tag um Punkt 11.00 Uhr vor dem Hotel 
Pitter. Hier war der Treffpunkt zur Aufstellung zum Marsch durch die Stadt Salzburg 
und das traditionelle Einstimmen auf dem Markt mit allen Vereinen. Pünktlich am Hotel 
angekommen, begrüßten uns nicht nur unsere freundlichen Gastgeber der 1. Großen 
Faschingsgilde Salzburg, sondern weitere Gäste aus Deutschland überraschten uns mit 
Ihrer Anwesenheit. Eine „kleine“ Abordnung von über 100 roten Funken aus Köln, mit 
ihrem Präsidenten Heinz-Günther Hunold waren ebenfalls der Einladung gefolgt um den 
Sessionsbeginn in Salzburg mitzuerleben. 

Pünktlich um 11.11 Uhr begann der Marsch und führte durch den wunderschönen Mira-
bellgarten über den Mozartsteg der Salzach durch die Altstadt von Salzburg bis hin zum 
Marktplatz. Dort wurde nach ein paar einleiteten Worten an das närrische Volk und einem 
kleinen musikalischen Rahmenprogramm ein weiterer Umzug durch die Stadt durchge-
führt. Das Ziel war der Sturm auf das Schloss Mirabelle wo dann die Schlüsselübergabe 
und Krönungszeremoniell des neuen Prinzenpaares zelebriert wurde.
 
Nach einer kleinen Erholungspause folgte am Abend dann der Krönungsball im Ilmnauer 
Hotel Pitter mit einem bunten Rahmenprogramm, mit tollen Garden, traditioneller Gugen-
musik und natürlich den ersehnten Auftritt der Roten Funken aus Köln.

Ein besonderes Highlight bot sich am nächsten Morgen beim Frühshoppen im Müllner 
Bräu. Unsere Vorstellung von einem Frühshoppen wurde um ein Vielfaches übertroffen 
und ist ein Muss für Alle, die Musik leben, lieben und spielen. Es war nochmal ein krönen-
der Abschluss für dieses außergewöhnliche karnevalistische Wochenende und ein schö-
nes Einstimmen auf unseren heimischen Sessionsauftakt mit Beginn des Prinzenballs.



Einige Eindrücke könnt ihr Euch nun anschauen oder schaut doch einfach mal im Internet 
bei Facebook vorbei auf den Seiten der Salzburger Faschingsgilde, Rote Funken Köln 
oder bei uns Hagener-Karneval.

Wir möchten uns auf diesem Wege noch mal herzlich bei diejenigen bedanken, die dieses 
Wochenende zu einem einzigartigen Erlebnis gemacht haben. Wir haben im Gepäck viele 
Eindrücke, neue Ideen und neue Freundschaften mit nach Hause gebracht. Unser Dank 
geht an die Förderer des BÖF Uschi und Wolfgang Stumpfoll, Ernst Kranvetter (BÖF und 
NEG Delegierter), Heinz Sperl (Präsident der 1. Salzburger Faschingsgilde, Mitglied des 
BÖF) sowie Ingo Leder (Adjutant des Prinzenpaares FHK 2011/2012), für die Planung und 
Organisation in Salzburg.

Pandemiebedingt wird es leider in der Session 2020/2021 keinen intensiven Austausch 
geben können.  Wir hoffen auf ein erneutes Wiedersehen in der Session 2021/2022.

In diesem Sinne bleibt Alle gesund,  
Salzburg He-Mu (Heiterkeit und Muße) und Hagau lo gohn.







#mediterran, griechisch, frisch

Cantine | souvlaki bar
Graf-von-Galen-Ring 19
58095 Hagen
Tel. 0 23 31 - 20 41 69

Öffnungszeiten
So. | Mo. | Di. | Do. | 11.30 - 23 Uhr
Fr. | Sa. | 11.30 - 01 Uhr
Di. | geschlossen

cantine.souvlakibar

cantine.souvlakibar

Sie finden uns auch in Dortmund:
Kleppingstraße 22B

cantine-souvlaki-bar.de
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im REWE-Lesnik

Blumen- u.
Garten-Center
An der Stadthalle

Wasserloses Tal 19-23

Gärtnereibetrieb
Wasserloses Tal 19

58093 Hagen

Telefon:
(0 23 31) 9 15 77 - 0
Telefax:
(0 23 31) 9 15 77 - 77

Email:
info@blumen-mankopf.de 
Internet:
http://www.blumen-mankopf.de

Kompetente Beratung

Zuverlässiger Service
Ideenreiche Gestaltung

• Moderne Blumenarrangements
   zu allen festlichen Anlässen
• Saal- und Großraumdekorationen

• Brautsträuße
• Intern. Fleurop-Service
• Trauerfloristik

• Hydro-Objektbegrünung
• Blumen- und Garten-Center
• Eigene Gärtnerei

Ihr Service - Partner rund um die Blume



Rosenmontagszug 2020





Kaisergarten | Parkhaus 1  (Stadtgartenallee) | 58089 Hagen
Tel.: 02331 / 33 10 57 | www.kaisergarten-hagen.de

ÖFFNUNGSZEITEN (365 TAGE)
11:30 - 23:30 UHR

Genießen Sie die 

KÖSTLICHKEITEN ASIENS 
am Hagener Stadtgarten.

TÄGLICH MITTAGS- & ABENDBUFFETS
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Blau-Weisse Funken Hagen 1951 e.V. 

 
Bereits bei der Gründung im Jahr 1951 hatten die Blau-Weissen Funken Hagen 1951 e.V. 
einen Tanzcorps. Über die Jahre hinweg nahm das Tanzcorp an vielen Meisterschaften teil 
und meisterte viele Auftritte. Die Garde ging gemeinsam durch Höhen und Tiefen. So auch 
in diesem Jahr.  
 
Das Jahr 2020 sollte alles ändern. Ein Großteil der Tänzerinnen hörte auf. Es gingen be-
reits erste Gerüchte herum, dass es uns – das Tanzcorps der  Blau-Weissen Funken – in 
der kommenden Session nicht mehr geben würde. Auch die drei übrig gebliebenen Tänze-
rinnen überlegten bereits, wie es wohl ohne ein Tanzcorps der Blau-Weißen Funken sein 
würde. Es wurde schnell klar: Karneval ohne Blau-Weiss? Das gibt es nicht. Wir wären 
keine Hagener Mädchen, wenn wir das Ruder nicht selbst in die Hand genommen hätten. 
Wir setzten uns mit unserem Vorstand zusammen und besprachen alles. Kurz darauf star-
teten wir einen Aufruf auf Instagram und hofften, dass es wenigstens eine Person sehen 
und zu unserem Probetraining kommen würde. Aus einer Person wurden drei. Aber dabei 
blieb es nicht. Uns erreichten immer mehr Anfragen, ob wir noch Verstärkung benötigen. 
Aus uns anfänglichen drei Leuten wurde schnell eine Garde von 12 jungen Frauen, die 
viel Spaß und Freude am Tanzen mitbringen. Nun konnte die Arbeit beginnen- dachten 
wir jedenfalls. Denn dann stellte sich uns Corona in den Weg. Wir nutzen die Zeit, um 
unsere Musik zu schneiden und bereits erste Schritte zu überlegen. Aber es war nicht das 
Gleiche wie zusammen zu trainieren. So freuten wir uns, als wir uns nach den Sommerfe-
rien endlich beim Training sehen konnten. Natürlich mit sicherem Abstand von 1,5 Metern. 
Wir fingen direkt an unseren Tanz einzustudieren. Uns fehlten schließlich ein paar Monate. 
 
Dann kam die Nachricht vom Festkomitee Hagener Karneval : Viele Veranstaltungen in 
der Session 2020/2021 werden nicht stattfinden. Also setzten wir uns noch mal zusam-
men. Wir beschlossen, dass wir für die kommende Session nicht nur einen Gardetanz, 
sondern auch einen Showtanz einstudieren wollen. Wir waren voller Euphorie. Der einzige 
Nachteil: Uns fehlt der Trainer oder die Trainerin. Wir müssen uns selber trainieren. Wir 
stellten bei einigen Personen, bei denen wir uns das vorstellen konnten, Anfragen. Leider 
ohne Erfolg. Bis auf eine. Wir waren kurz davor eine neue Trainerin seit 2018 zu bekom-
men, doch dann beschloss die Regierung ein erneutes Kontaktverbot. Es war für uns ein 
enormer Rückschlag. Aber auch das bekommen wir gemeistert. Denn das Tanzcorps der 
Blau-Weissen Funken ist viel mehr als nur ein Team. Es ist eine Freundschaft, die die 
Liebe zum Karneval teilt..

 

 
Darauf ein 3-faches Blau-Weiss

Und bleibt gesund
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KG Rheingold 1925 Hagen 
Loreley Janina I.

 

 
Als neue Symbolfigur der KG Rheingold 1925 Hagen möchte ich mich und mein Team ein-
mal vorstellen. Zu meinem Team gehören meine Hofdamen Sabrina und Martina Prünte.

Nun erzähle ich euch ein bisschen von mir:
Mein Name ist Janina Heger geboren bin ich am 15.11.1989 in Boele. Seit meinem 5. 
Lebensjahr spiele ich aktiv Fußball im Verein. 

Letztes Jahr habe ich den Entschluss gefasst etwas neues zu tun: Gesagt-Getan: Nun 
symbolisiere ich für die KG Rheingold 1925 Hagen in der Session 2019/2021 die Loreley 
Janina I. und gehe meinem Motto nach:

„Seid ihr bereit für die fünften Jahreszeit?

Ob Sonne, Schnee oder auch Regen,
Fastnacht ist ein wahrer Segen,
denn jeder darf ein anderer sein,

der eine groß und der andere klein,
 mit und auch ohne Meise,

total egal hier gilt kein Maß,
 es geht ganz einfach nur um Spaß...“

Ein dreifaches 
                

Rhein-Gold

Eure Loreley Janina I.
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Ihr Event in 
der Artischocke

www.restaurant-artischocke.com

PIZZE E PASTA
Springe 1 / 58095 Hagen

T: 02331 / 34 96 477

www.ilmercato-hagen.de

Mo-Sa 12-15 Uhr & 17.30-00 Uhr
So 12-22 Uhr

NEU AUF DER 
SPRINGE!

rohe-design.de
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Ihr Event in 
der Artischocke

www.restaurant-artischocke.com

PIZZE E PASTA
Springe 1 / 58095 Hagen

T: 02331 / 34 96 477

www.ilmercato-hagen.de

Mo-Sa 12-15 Uhr & 17.30-00 Uhr
So 12-22 Uhr

NEU AUF DER 
SPRINGE!

rohe-design.de

! HIER KÖNNTE IHRE ANZEIGE STEHEN!

Buchen Sie Ihre Anzeige für die Session 2021/2022 und unterstützen
Sie damit den Brauchtum und den Hagener Karneval! 

Kontakt: 
Markus Krause

vizepraesident@hagener-karneval.de



Droht die Laune mal zu sinken,
schnell zwischendurch noch einen trinken!

Wachholderbrennerei   

 Telefon 02331/41033  Fax 02331/49107  www.eversbusch.de
Onlineshop: shop.eversbusch.de   Facebook: Aug. Eversbusch Wachholderbrennerei

Aug. Eversbusch oHG
Berliner Str. 90   58135 Hagen-Haspe

Echt
westfälisch...

B i un geht i h

e  s 
’s n c t

n r im a n a  rund. .

u  K r ev l
.



 

70 SHOPS
TÄGLICH 1000  – 2000 UHR

430 PARKPLÄTZE

Am Rosenmontag

haben alle Shops 

von 1000 – 2000 Uhr

für Sie geöffnet!

...WIR WÜNSCHEN 
IHNEN TROTZDEM EINEN

schonen Karneval!
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KG Blau-Gelb Haspe 2008 
Hasper Schalk Michelle I.

 

Liebe Karnevalsfreunde,

auch wir haben in diesem Jahr keinen 
neuen Schalk gewählt. Somit bleibt 
unser Schalk Michelle I. für die Session 
2020/2021 noch 1 Jahr im Amt. Sie wird 
aber keine öffentlichen Termine und 
Veranstaltungen wahrnehmen, da sie 
im Frühjahr Nachwuchs erwartet. 

Im November 2021 werden wir ei-
nen neuen Schalk für die Session 
2021/2022 vorstellen. 

Bleibt bitte alle Gesund und wir freuen 
uns auf das nächste Jahr. 

Eure KG Blau Gelb Haspe 2008



FREUDLOS?

zum Beispiel:

Nostalgie erleben in der Cunosiedlung 25!

54 qm auf 3 Zimmern im 1. OG mit

modernisiertem Badezimmer!

€ 302 KM + € 105 NK + € 54 HZ

zum Beispiel:

Nostalgie erleben in der Cunosiedlung 25!

Wohnungen mit Gute-Laune-Faktor:
hagewe.com | tel. 02331.3110-5



Es 

„

Mit

Her

niem

Oh

Gibt

Ec

also

 
 
 

Es ist Samstagabend, kein Vorhang geht auf. 
Leere Säle, sehen wir zu Hauf. 

 
„Gesund statt bunt“ wird unser Motto sein, 

statt feiern, 
„Kampf gegen das Virus“, leider, 

aber es muss wohl sein! 
 

Karneval Virtuell; ja gibt's denn das? 
Welcher Jeck hat denn an sowas Spaß? 

 
Mit dem Kostüm durch die Wohnung gehen? 

Freunde nur am Bildschirm sehen? 
 

Sitzen wir alle nun gelangweilt herum? 
Wer haut auf die Pauke? 
Wer kloppt auf die Trum? 

 
Auf YouTube Erinnerungen anschauen, 
wo Tanzgarden tolle Pyramiden bauen. 

 
Herr Wattmeister da ist ein Unfall geschehen! 

Herbert's Freund war zu Hause, 
er konnte nix sehn. 

Facebook ist nun sein Informant, 
niemand kommt als Zeuge zur Wache gerannt. 

 
Wir hoffen die Funken rosten nicht ein. 

Ohne Bewegung, werden die Fräcke zu klein. 
Das „Achtung“ vom Kommandant,  
ihnen 2022 wohl noch bekannt? 

 
Das Prinzenpaar, das höchste Amt, 

dieses Jahr von den Bühnen verbannt. 
Auch einen Zug wird es nicht geben. 

Gibt es eigentlich einen Online-Bonbon-Regen? 
 

Wie klingt ein Hagau ohne lo gohn? 
Und was genau haben wir dann davon? 

 
Echte Fründe, die müssen zusammen stehn, 

deswegen wird auch diese Zeit vergehen. 
 

Karnevalisten, sie behalten Humor. 
Sie schunkeln und singen laut im Chor. 

 
Virtuell, das ist nix für sie, 

lso hoffen wir alle auf das End' der Pandemie! 
 

Hagau lo gohn 
Ela Brümann, K.G. Grün

 
. Grün-Weiss Haspe 1957 



www.drömmelköppe.de 

booking@droemmelkoeppe.de

0151 400 17 805 
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Karneval & Kirmes Club Hagen 77 e.V.

Die Freundschaft zu anderen Vereinen wird bei uns groß geschrieben. Wir sind gerne zu 
Besuch bei Nachbarvereinen aber auch weitere Wege werden gerne in  Kauf genommen.
Auch außerhalb der Karnevalszeit pflegen wir den regelmäßigen Kontakt zu den Vereinen.

Zu Altweiber  unterstützt der Verein die AWO Westerbauer bei einem fröhlichen Altweiber- 
karneval mit einem bunten Showprogramm. Außerhalb der Karnevalszeit findet man uns 
meistens in Haspe. Bis in den Juni sind viele Mitglieder aktiv mit dem Wagenbau für die 
Hasper Kirmes beschäftigt. Am Wochenende trifft man sich morgens in der Wagenbau-
halle. Bei uns wird aber nicht nur gearbeitet, gerne kommen wir auch spontan zu einem 
Grill- oder Kaffee und Kuchen Nachmittag zusammen. Nebenbei unterstützen wir die 
Hasper Veranstaltungen regelmäßig mit unserer Hilfe im Bierstand. Aber auch neben dem 
Vereinsgeschehen finden wir immer noch Zeit für gemeinsame Ausflüge oder Unterneh-
mungen.

Der KCH 77 hat auch eine Tanzgarde die außer auf 
den eigenen Veranstaltungen auch bei anderen Ver-
einen ihre Show - und Garde Tänze darbietet.  Auch 
sie nimmt jedes Jahr mit großer Freude am Hasper 
Kirmeszug teil. Die Mädchen und Jungen sind in 
einem Alter von 4-30 Jahren. Sie treffen sich einmal 
in der Woche zum Training ab 17 Uhr in der Hagen 
Schule, Lützowstr.125, 58095 Hagen. Bei Interes-
se könnt ihr euch  gerne bei unseren Tanztrainerinnen melden ( Stefanie Schönig 
0152 0615598 oder Michaela Schönig 017643942589 ) einfach mal vorbeischauen.

Wenn ihr Interesse an unserem Verein gefunden habt, gerne Karneval feiert oder uns viel-
leicht auch nur beim Wagenbau helfen möchtet seit ihr herzlich willkommen. Schaut doch 
einfach mal bei Facebook rein und auf unserer Internet Seite vorbei. Oder meldet euch bei
 
Oliver Tillmann (Präsident) 
015229493344, 
olivertillmann.kch77@gmail.com 
www.kch-77.de        
                
                                                 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Obermolly Michaela I. mit der Tanzgarde des KCH 77   
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Die Symbolfigur der Obermolly

Die Obermolly entstand erstmalig 1997 aus einer Laune heraus. Seitdem ist sie aus 
dem Hagener Karneval nicht mehr weg zu denken. Zusammen mit ihrer Pagin wird sie 
für 2 Jahre gewählt.

In diesem Jahr hat sich mal wieder die jüngere Generation getraut und Michaela  
Schönig wird als Michaela I den Verein als Obermolly vertreten.

Michaela ist als Mitglied der Tanzgarde wohl jedem bekannt. An ihre Seite hat sie sich
Doreen Vaerst als Pagin gewählt. Auch sie dürfte jeder als langjähriges aktives Mitglied 
der Tanzgarde kennen. 

Mit ihrem Motto: 

„Beim tanzen hab ich stet`s viel Freude. 
Nun geh ich als Obermolly unter die Leute.

Mit frischem Schwung an jedem Ort,
setzen wir die Tradition fort.“

                                        



RATHAUSSTRASSE 20
5 8 0 9 5  H A G E N
TEL  02331 / 21940
FAX 02331 / 3488048
WWW.DELTACOPY.DE
MAIL: INFO@DELTACOPY.DE

Ö F F N UNG S Z E I T E N
MONTAG - FREITAG  10.00 - 18.00
SAMSTAG                  10.00 - 15.00

-Familienbetrieb-
Seit mehr als 25 Jahren in Hagen

DELTAC  PY
VERVIELFÄLTIGUNGS GMBH

Fotokopien / Farbkopien

Verkleinerungen / Vergrößerungen

Digitaldruck · Großformatkopien

Plakate / Poster / Banner · Magnetfolien

Schaufensterbeschriftungen / Autobeschriftungen 

Aufkleber / Etiketten · Plattendruck / Schilder

Visitenkarten · Briefbogen / Kurzbriefe

Briefumschläge · SD-Sätze · Blöcke  

 Diplomarbeiten / Dissertationen · Stempel

Bindungen · Laminate bis DIN A2

Fax-Service · Scan-Service bis 90cm Breite

Gestaltung / Satz / Layout · Bindungen

Weiterverarbeitung-heften-bohren-falzen

Flyer / Faltblätter · Postkarten

Broschüren / Abizeitungen / Magazine

Abipullis / Abishirts / Textildruck / Trikotdruck

Flexdruck / Sublimationsdruck

Tassen / Buttons / Mauspads  / Puzzle

Shirts / Lätzchen  

Fliesen / Spardosen / Schlüsselanhänger 

Sonnenschutz / Kissenbezüge u.v.m.

Schreibware · Hochzeitskarten  · Einladungen

Geburtskarten · Trauerkarten · Menü- Tischkarten





Wäsche & mehr...
Miederwaren    Dessous    Bademoden

Christine Kaul
Selbecker Str. 2 
58091 Hagen 

Tel. 02331 79459 
kaul.christine@googlemail.com 
www.waesche-und-mehr-kaul.de

3D Minigolf
in Hagen

Wehringhauser Str. 25C
www.golfnglow.de
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Bleibt gesund! 
Wir sehen uns in der nächsten Session wieder.
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Oberloßrockpaar 2019/2021
Andreas I. und Nora I.

Für das Oberloßrockpaar Andreas I. und Nora 
I. geht es nun in ein unerwartet zweites Jahr in 
erster Reihe ihres Heimatvereins. 

Am 11.11.2019 noch völlig überraschend bereit 
erklärt, als Oberloßrock und Herzdame in die 
Session zu gehen, gab es erstmal viel zu or-
ganisieren. Wo Oberloßrockpaare sich Monate 
lang drauf vorbereitet haben, mussten Nora und 
Andreas in wenigen Tagen Ideen entwickeln. 
Aber mit dem eigenen Antrieb gepaart und mit 
der tollen Unterstützung der Vereinsmitglieder 
sowie deren Frauen hatte man schnell das 
geeignete Motto, ein schneidiges Kleidchen und 
den passenden Zylinder. Ganz aufgeregt waren 
die Beiden vor dem ersten Treffen mit ihrem Ad-
jutanten Bastian, ein Mann mit hohem Anspruch 
und viel karnevalistische Erfahrung. Schnell wurde klar, das passt und gemeinschaftlich 
mit dem restlichen Team, den tollen Paginnen um Kristin, Lea und Jana sowie Fahrer 
Robin und Standartenträger Carlos entstand schnell eine vertraute Einheit. 

Durch große Euphorie und viel Harmonie war die vergangene Session bei den Loßröcken 
geprägt, trotz des ausgefallenen Rosensonntagszuges erlebte man auf kleinen Feten und 
anschließend auf der After-Zug-Party einen großartigen Tag. Man konnte die Trauer ein 
wenig vergessen machen, beim Team blieb trotzdem kein Auge trocken. Vor allem dann 
nicht als das gesamte Team mit Freunden Arm in Arm in der Halle zusammenstand und 
den Drömmelköppen lauschte als sie „Stäääne“ spielten, das Lied welches über die ganze 
Session immer zum Abschied eines Tages erklang und so die schönen Stunden in Gesell-
schaft abrundeten. 

Was war das für eine tolle Zeit?
Träne überströmt vor Freude überreichte Bezirksbürgermeister Heinz-Dieter Kohaupt 
seinem Sohn und seiner Schwiegertochter im vollen Amtshaus den Schlüssel.
Auf der Prunksitzung stand der Oberloßrock Hand in Hand mit Prinz Dennis dem I. auf der 
Bühne, gemeinsam verbindet sie eine Freundschaft von Kindheitstagen an, und schworen 
auf eben diese Freundschaft die alles besiegen kann. 
Großer Aufschlag gab es dann zusammen mit den Freunden aus der Boelerheide in 
Haspe. Auch da blieb kein Auge trocken als der Eversbuschlöffel auf der Bühne die Runde 
machte. 

Viele tolle Erinnerungen die einem heute noch Kraft geben in der einsamen Zeit die eine 
Pandemie mit sich bringt. Vom damals aus betrachtet war ein solcher Einschnitt nie zu 
erwarten. Heute weiß man die schönen Stunden zu schätzen!
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Kontakt: info@lossroecke.de

Das aktuelle Geschehen im Vereinsleben ist auch im Internet zu finden.
www.lossroecke-boele.de

„Baile hölt Pohl“

Oberloßrockpaar 2019/2021
Andreas I. und Nora I.

Im Mai 2020 dann brachte Nora I., die als erste Herzdame die Session schwanger erlebt 
und mit Bravour voll durchhielt, den kleine Fiete auf die Welt. Das Familienglück rund um 
den Boeler Dom ist nun perfekt, mit viel Freude ist der Blick nach vorn gerichtet.
Optimistisch blicken auch nun die Loßröcke  in die Zukunft, Karneval findet in diesem Jahr 
halt viral statt und es wird versucht nun auf anderem verantwortungsbewussten Wege den 
Boelern in ihrer Heimat eine Freude zu machen. 

Denn dem Begriff Heimat wird in der jetzigen Zeit einer ganz neuen Bedeutung unterzo-
gen, die Menschen sind dazu angehalten sich auf das zu fokussieren, was ihnen Zuver-
sicht gibt und zwar im unmittelbaren Umfeld. Reisen sind eingeschränkt und Kontakte 
ebenfalls, so bleibt es das zu genießen was man vor der eigenen Haustür vorfindet! Die 
Heimat nämlich und so passt das Sessionsmotto des Oberloßrockpaares hervorragend:

 
„In Boele und Haspe geboren,

so haben wir nie unsere Liebe zur Heimat verloren.

Der Heimat verbunden von Kindheit an, 
ziehen wir den Boeler Karneval in unseren Bann!“
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Oberloßrocknachwuchspaar 2019/2021
Alexander IV. und Emilie I.

Für Alexander IV. und Emelie I. ging am Aschermitt-
woch eine turbulente aber auch schöne und unver-
gessliche Session 2019/2020 zu Ende.

Was darauffolgen wird, konnte damals noch niemand 
ahnen. Eine Zeit vieler Einschränkungen und Ent-
behrungen. Treffen mit Freunden und dem restlichen 
Nachwuchs wurden abgesagt. 

Um so mehr freuen wir uns auf die Session 
2021/2022, denn da werden wir wieder gemeinsam 
tanzen, feiern und Frohsinn verbreiten. Bis dahin wer-
den wir uns viral wiedersehen, denn dass wir uns nicht 
treffen dürfen bedeutet nicht, dass wir Karneval nicht 
feiern dürfen. Dieses Jahr halt eben etwas anders.

 

Seid ihr bereit zur fünften Jahreszeit?
Ob Sonne, Schnee oder auch Regen,

Karneval ist ein wahrer Segen.
Denn jeder darf ein anderer sein,
der eine groß, der andere klein,
der eine laut, der andere leise,

mit und auch ohne Meise.
Total egal hier gilt kein Maß,

es geht einfach nur um Spaß!

Unser Boele ist zur Narrenzeit 
der schönste Stadtteil weit und breit.

Darauf ein dreifach kräftiges “Baile hölt Pohl”

 

 
 

Kontakt: nachwuchs@lossroecke.de 
 

„Baile hölt Pohl“



 Unser wichtigstes 

 Investment: 

 die nächste Generation! 

Wir finden, die Welt braucht mehr Zuver-
sicht. Gemeinsam schauen wir nach vorn 
und sagen: Morgen kann kommen. Wir 
machen den Weg frei.

maerkische-bank.de



69

Heidefreunde Boelerheide von 1955 e.V.

Freunde des Karnevals, Freunde der Heidefreunde, 

2020 ist ein außergewöhnliches Jahr. Seit Beginn der Corona-Pandemie findet das Wirken 
der Heidefreunde unter ganz anderen Bedingungen statt. Klar ist, die Dinge, die gemacht 
wurden oder gemacht werden, finden immer unter Beachtung aller Schutzregeln statt.  
Leider müssen wir alle Aktivitäten im Karneval absagen. Das trifft uns alle natürlich sehr. 
Hinzu kommt, dass auch die anderen wesentlichen Traditionen in unserem Vereinsleben 
entfallen mussten. Dank der Unterstützung vieler Freunde, aber nicht komplett. Hier sind 
einige Beispiele: Statt unseres St. Martin-Spiels mit Umzug wurden an alle Boelerheider 
Schul- und Kindergartenkinder Gutscheine verteilt, mit denen sich die Kinder in der Boe-
lerheider Bäckerei unentgeltlich eine Brezel holen konnten. Die Lehrer wurden gebeten, 
beim Verteilen der Gutscheine an die Kinder, die Geschichte des St. Martins im Unterricht 
zu thematisieren. Bedankt haben sich die Kinder so: 
 
 
 
 

 

Natürlich musste auch der Herrenabend mit Grünkohlessen abgesagt werden. 70 Herren 
in einem Raum – unmöglich! Auch das traditionelle Bingo-Spiel an diesem Abend war 
natürlich nicht durchführbar. Aber keiner musste auf Grünkohl verzichten. So konnten wir 
am 14.11.2020 in der Mittagszeit in der Boelerheide hunderte Portionen Grünkohl mit den 
traditionellen Beilagen an Heidefreunde und deren Familien ausliefern. Das Bingo-Spiel 
erfolgt am 19.12.2020 über YouTube. Spielscheine werden über nachrichten@heidefreun-
de.de verteilt. Bei dem Versuch soll natürlich der Spaß im Vordergrund stehen.
Bei aller Kreativität bleibt allerdings ein Termin auf der Strecke. Am 1.Dezember 2020 
bestehen die Heidefreunde Boelerheide 65. Jahre. Das ist ein Grund zum Feiern, dem wir 
leider nicht nachkommen können. Wir werden unser Jubiläum aber gebührend nachholen!
 
Wie alle Vereine sehen wir uns einem Hindernis gegenüber, das wir nicht aus eigener 
Kraft beseitigen können. Aber wir Heidefreunde werden gemeinsam mit allen befreunde-
ten Vereinen diese Situation meistern. Wir machen es, wie Stukenförster Heinz (Körner) in 
der Session 1977/1978 in seinem Motto gesagt hat: „Miteinander – Füreinander!“ 
Auch Angela Merkel sagte in mehreren Interviews: Alle müssten „mehr denn je miteinan-
der und füreinander einstehen“. Liebe Frau Merkel, kommen Sie gerne mal in die Boeler-
heide -  „wir tun das“!
 
Liebe Karnevalisten, liebe Sponsoren des Karnevals in Hagen, die Heidefreunde wün-
schen euch allen eine besinnliche Adventszeit und ein friedliches Weihnachtsfest. Bringe 
uns das Jahr 2021 wieder ein wenig Normalität. Bleibt bitte weiterhin gesund. 
 
Mit herzlichen Grüßen
Michael Werth
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Stukenförster Andreas I. + Eleve Christopher

Liebe Närrinnen und Narren, 

ein außergewöhnliches Jahr liegt hinter uns. Im Januar und Februar war die Session in Ha-
gen im vollen Gange. Wir waren sowohl bei großen Veranstaltungen, aber auch bei kleinen 
Feiern zu Gast. 

Wir denken gerne an unsere Highlights zurück. Dazu gehört natürlich der „Große Karne-
valsabend“ in der Gesamtschule in Helfe. Wir haben jede Sekunde genossen, in der wir in 
einem ausverkauften Saal, mit einem tollen Publikum, ausgelassen unsere Sitzung feiern 
konnten. Eine besondere Freude haben uns auch die Besuche in den Seniorenheimen ge-
macht. Es war ein tolles Gefühl, den Seniorinnen und Senioren ein Lächeln in das Gesicht 
zu zaubern und zu merken, welchen Frohsinn unser Karneval verbreitet.  Auch das Kar-
nevalswochenende gehörte natürliche zu den Highlights, trotz ausgefallenen Rosensonn-
tagszugs. Wir haben die Köpfe nicht hängen lassen und haben ausgelassen auf unserem 
Vereinsgelände gefeiert. An dem Abend konnten wir Beide ebenfalls unter Beweis stellen, 
wie musikalisch wir sind. Wir wurden ein fester Bestandteil des Spielmannzugs aus Alten-
hagen! Am nächsten Tag zogen wir dann mit dem Stukenförsterwagen durch die Innenstadt 
und ließen Kamelle und Konfetti regnen.

Nach der Karnevalszeit holte uns alle ziemlich schnell die Pandemie ein. Diese hat uns ge-
rade in den Anfangsmonaten ungewollt geerdet. Uns wurde bewusst, wie wichtig doch die 
Gemeinschaft in der Heidefreunde-Familie, aber auch mit den anderen Vereinen und den 
Freunden unseres Vereins ist. Uns war es wichtig, nicht den Kopf hängen zulassen und nur 
über die schlechten Dinge zu reden. Wir haben uns zusammen mit dem Vorstand einige 
Dinge einfallen lassen, um die Zeit so erträglich wie möglich zu gestalten. Dies könnt Ihr im 
Artikel von unserem 1. Vorsitzenden Micheal Werth nachlesen. 

Liebe Hagenerinnen und liebe Hagener, so schwer die Zeit auch ist, schaut positiv in die 
Zukunft und habt nicht nur negative Gedanken. Denkt nicht über alle ausgefallenden Ver-
anstaltungen und Aktivitäten nach, sondern freut Euch auf ein baldiges Wiedersehen. 

Wir freuen uns schon auf den Tag, wo wir wieder gemeinsam mit Euch, schöne Stunden 
verleben können.  
 

Gemäß unserem Motto: 
„Alles hat seine Zeit, drum feiern wir heut’ mit jung und alt“

Liebe Grüße und alles Gute

Euer Stukenförster Andreas I. und Euer Eleve Christopher 



DIE RICHTIGE VERKLEIDUNG
für Ihr Haus, gibt es bei uns!

Für Profis 

und Privat
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KG Volmefunken 1950

2019/ 20 war die erfolgreichste Session in der 70-jährigen Geschichte der 
Volmefunken. Sei es die Beteiligung bei Veranstaltungen im Hagener Kar-
neval, das erneut ausverkaufte „Närrische Bonifatius“ oder der erfolgreiche 
Rosenmontagszug in Hagen. Wir konnten Mitglieder, Publikum und Gäste 
begeistern. Auch unsere neu gegründete Tanzgarde, die „Volme-Garde“, 
wusste zu beeindrucken. Zahlreiche Auftritte in Hagen, Wetter, Dortmund 
oder beim „Hagener Fummel-Lauf“ begeisterten das Publikum.
 
Doch dann kam…   CORONA!
 
Seit dem 01.11.2020 befinden sich die Volmefunken, wie alle Vereine, erneut in einer Corona 
Zwangspause. Keine Vereinstreffen, kein Wagenbau, kein Training oder Auftritte der Garde, 
keine Hasper-Kirmes. Von März bis September 2020 fand kein Vereinsleben statt! Die Prunk-
sitzung der Volmefunken im „Närrischen Bonifatius“ 
musste für 2021 leider abgesagt werden. Nicht zuletzt 
kommt es, wie vermutlich bei allen Vereinen, auch bei 
den Volmefunken zu finanziellen Verlusten. Diese treffen 
uns hart, aber sie sind nicht existenzbedrohend. Das 
Wichtigste ist jedoch, dass es uns allen gut geht! Das 
wir alle diese schwierige Zeit gesund und gemeinsam 
überstehen. Daher gehen wir diesen schwierigen Weg!
 
Im September 2020 wurde die ursprünglich für April geplante Jahreshauptversammlung 
nachgeholt. Und es zeigt sich, dass die Volmefunken eine starke Gemeinschaft sind und wir 
uns auch in der Pandemie nicht unterkriegen lassen: Es konnte ein neuer Vorstand gewählt 

werden. Die Aufgaben und Themen im Verein wurden 
neu strukturiert und finden sich in 4 Arbeitsgruppen 
wieder. Die Tanzgarde entwickelt sich weiter zu einer 
Tanzsport-Garde, es werden Trainer-/innen in 2021 
ausgebildet und der Aufbau einer Kinder- und Jugend-
garde wird angestrebt. Als ein Verein der für Gleichbe-
rechtigung und Chancengleichheit steht, wird es bei 
uns in Zukunft einen gemischten (m/w) Elferrat geben. 
Dies sind nur einige Themen, die uns aktuell bewegen! 

Wir sind für die Zukunft gut aufgestellt und freuen uns schon auf die Zeit nach Corona, wenn 
es dann wieder heißt: 
 
„Hagau lo gohn und Volme Funken.“

Du bist neugierig geworden, dann werde ein Teil von uns, werde ein Volmefunke! Sprich uns 
einfach persönlich an oder schreibe uns eine E-Mail an info@volmefunken1950.com
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KG Grün-Weiß Vorhalle

Auch die zweite Session war für Joachim I. (Jockel) und seinen Adjutanten Sebastian 
eine großartige Zeit. Es wurde kein Auftritt und keine Feier ausgelassen. Überall war man 
gerne gesehen, denn gute Laune und viel Spaß waren immer dabei.

Leider war es in der derzeitigen Lage nicht möglich, den beiden einen gebührenden 
Abschied zu bereiten. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Dankenswerter Weise 
haben sich die Beiden bereit erklärt, für eine weitere Session unseren Verein zu vertreten. 
Und das mit dem Wissen, dass es keine Session wie üblich werden kann. Wir wollen alle 
hoffen, dass sich die Lage im Laufe des Jahres wieder soweit entspannt, dass eine ange-
messene Verabschiedung möglich wird. 

 
Die Sessionen aus Sicht einer Symbolfigur und ihres Adjutanten

Diese zwei Sessionen waren ein unvergessliches Erlebnis. Bei der Bauernvorstellung vor 
zwei Jahren haben wir beide das so nicht erwartet. Die Unterstützung aus unserem Verein 
war gut. Wir haben viele wunderbarer Veranstaltung in Hagen und auch außerhalb von 
Hagen erleben dürfen. Und das nicht nur während der Karnevalszeit. Auch Schützenfeste 
und Sommerfeste wurden besucht. Es wurden viele neue Bekanntschaften mit netten 
Menschen geschlossen, die vielfach auch nach den Sessionen noch Bestand haben. 
Die aktuelle Situation ist für uns alle schwierig, ich halte es hier mit meinem Motto,
„Ist auch nicht alles froh und heiter, mit uns geht das immer weiter“ 

„Ist auch nicht alles froh und heiter,  
mit uns geht das immer weiter“ 

Joachim I. und Adjutant Sebastian 
Ernte - Dank - Fest



HEB GmbH
Fuhrparkstraße 14-20
58089 Hagen
Tel.: 02331 3544-4444
kundenservice@heb-hagen.de
www.heb-hagen.de

Dann halt nächstes Mal!
Leider fällt Karneval in diesem Jahr aus. Umso 
mehr hoffen wir, bald wieder mit euch feiern 
zu dürfen!
Bleibt gesund!
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Tanzsportgarde der KG Grün-Weiß Vorhalle

Die letzte Session war grandios! Egal ob Groß oder Klein, wir hatten viel Spaß auf den 
Auftritten und untereinander. Mit jedem Auftritt sind wir noch mehr zu einem Team 
zusammen gewachsen! 

Leider läuft diese Session anders als gedacht aber bringt uns das aus der Bahn?
Nein,wir trainieren trotzdem weiter..per Videochat oder draußen! Wir halten zusammen 
und freuen uns auf die Zeit, in der wir wieder gemeinsam für Euch tanzen,zusammen 
Spaß im Karneval oder im Alltag haben!

Bei Anfragen im Karneval oder auch außerhalb der närrischen Zeit meldet euch bei 
unserer Leitung Sabrina Bliefert geb. Sahlfrank unter der Telefonnummer 0163/1455188 
oder per Mail unter der Mailadresse Sabrina.Sahlfrank@gmx.de

Ernte – Dank - Fest
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Die elf närrischen Gesetze

 
1. Der Karneval und das Brauchtum sind für viele Menschen in Hagen von großer Bedeu-
tung. Die Stadt sollte alles tun um dies zu fördern und zu unterstützen.

2. Ab sofort wird in allen Grundschulen das Fach „Brauchtumspflege“ in den Lehrplan 
aufgenommen. Hier soll insbesondere auf die Themen Karneval und Kirmes eingegangen 
werden.

3. Damit im Karneval alle Entscheidungen einfacher getroffen werden können, unterstützt 
die Stadt die Vereine und das Festkomitee mit 1% der Einnahmen aus der Gewerbesteu-
er.

4. Angesichts der Feinstaub-Problematik in Hagen werden die städtischen Fahrzeuge in 
der Karnevalszeit testweise gegen Pferdekutschen ausgetauscht.

5. Um sicherzustellen, dass das Prinzenteam immer pünktlich bei den Auftritten ist, über-
nimmt Erik O. Schulz sämtliche Knöllchen des Prinzenbusses. 

6. Sollte es wider Erwarten doch mal schneien, so schickt der HEB umgehend einen 
Streuwagen zum Prinzenbus um sämtliche Wege frei zu räumen.

7. Alle Hagener werden aufgefordert die Veranstaltungen der Vereine, den Prinzenabend, 
sowie die Karnevalsumzüge zu besuchen und bei guter Stimmung gemeinsam zusammen 
zu feiern.

8. Es soll sichergestellt werden, dass alle Hagenerinnen und Hagener das passende Kar-
nevalsoutfit finden können. Daher werden die Betreiber der Galerien in Hagen angehalten 
alles daran zu setzen, dass eins der leerstehenden Ladenlokale an einen Karnevalsshop 
verpachtet wird.

9. Um allen den Besuch der heimischen Karnevalsveranstaltungen zu ermöglichen, soll 
die Hagener Straßenbahn AG bei jeder Veranstaltung extra Busse einsetzen. Die Nutzung 
ist für alle Karnevalisten selbstverständlich kostenfrei und wird emissionsneutral durch 
Elektrobusse dargestellt.

10. In der Zeit vom 11.11. bis zum Aschermittwoch soll Radio Hagen an jedem Tag min-
destens eine Stunde karnevalistische Musik spielen, damit alle gut gelaunt durch den Tag 
gehen.

11. Liebe Jecken stimmt bei Liedern lauthals mit ein, schunkelt mit und feiert aus-
gelassen … die schlechte Laune wird zu Haus´ gelassen.

Hagau lo gohn!!!



1978/1979
Johannes-Otto I. Breling
& E. Antoinette I.Breling

1979/1980
Fridolin I. Gregg
& Ilona I. Haake

1980/1981
Lothar I. Teschner

& Monika I. Teschner

1981/1982
Hartmut I. Sticht
& Wilma I. Sticht

Die Prinzenpaare der Stadt Hagen 
1979-2019

1982/1983
Werner I. Hartmann

& Margret I. Hartmann

1983/1984
Günter V. Wolf
& Gerda I. Wolf

1984/1985
Reinhard I. Gausmann
& Evelin I. Gausmann

1985/1986
Ralf I. Schneider

& Bärbel I. Schneider

1986/1987
Reinhard II. Franke
& Ursel I. Franke

1987/1988
Erich I. Wirtz

& Helga II. Wirtz

1988/1989
Axel I. Schütz

& Andrea I. Schütz

1989/1990
Manni I. Göke

& Andrea II. Middel



1990/1991
Henning I. Sommer
& Marlies I. Sommer

1991/1992
Bernd I. Douven
& Anja I. Douven

1992/1993
Claus I. Müller

& Sabine I. Müller

1993/1994
Hans-Horst I. Klawonn
& Irmgard I. Klawonn

1994/1995
Andre I. Christ
& Silke I. Krieg

1995/1996
Jürgen I. Halm

& Marion I. Halm

1996/1997
Gundolf I. Büsch

& Ulla I. Flormann

1997/1998
Bernd II. Besarese
& Birgit II. Besarese

1998/1999
Michael I. Heumann
& Silke II. Heumann

1999/2000
Michael II. Römer
& Tanja I. Römer

2000/2001
Wilfried I. May
& Petra II. May

2001/2002
Detlef I. Bracht &

Petra III. Lohmberg-Bracht

2002/2003
Edgar I. Riepe

& Marianne I. Riepe

2003/2004
Rüdiger I. Dittmer
& Petra IV. Dittmer

2004/2005
Moritz I. Padberg
& Gabi I. Padberg

2005/2006
Michael III. Jauernig
& Birgit III. Jauernig



2006/2007
Oliver I. Riedel

Andrea III. Brenken

2007/2008
Sven I. Söhnchen

& Silke III. Wengemann

2008/2009
Thomas I. Sieker

& Heike I. Freygang

2009/2010
Sebastian I. Kock

& Nike I. Wisswedel

2010/2011
Wolfgang I. Völkel
& Nicole I. Völkel

2011/2012
Markus I. Krause

& Simone I. Gernert

2012/2013
Erdinc I. Özcan-Schulz
& Alexandra I. Bender

2013/2014
Holger I. Kunz Runge

& Monika II. Zwehr

2014/2015
Thorsten I. Dähne
Melanie I. Dähne

2015/2016
Marvin I. Rehbein
Sarah I. Nawrath

2016/2017
Rolf I. Bogenschneider

Sabrina I. Prünte

2017/2018
Olaf I. Klee
Anja I. Klee

2018/2019
Marvin II. Rehbein

Sabrina II. Schützler

2019/2021
Dennis I. Rehbein
Doreen I. Menzel
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FÜR ALLE, DIE DAS 
ORIGINAL LIEBEN.
COKE AUS DER KLASSISCHEN
GLASFLASCHE.



2021
Weiberfastnacht Do. 11. Februar
Rosenmontag, Mo. 15. Februar 
Aschermittwoch Mi. 17. Februar 
 
 
2022
Weiberfastnacht Do. 24. Februar
Rosenmontag, Mo. 28. Februar 
Aschermittwoch Mi. 02. März

2023
Weiberfastnacht Do. 16. Februar
Rosenmontag, Mo. 20. Februar 
Aschermittwoch Mi. 22. Februar

2024
Weiberfastnacht Do. 07. Februar
Rosenmontag, Mo. 12. Februar 
Aschermittwoch Mi. 14. Februar

2025
Weiberfastnacht Do. 27. Februar
Rosenmontag, Mo. 03. März
Aschermittwoch Mi. 05. März

2026
Weiberfastnacht Do. 12. Februar
Rosenmontag, Mo. 16. Februar 
Aschermittwoch Mi. 18. Februar

2027
Weiberfastnacht Do. 04. Februar
Rosenmontag, Mo. 08. Februar 
Aschermittwoch Mi. 10. Februar 
 

2028
Weiberfastnacht Do. 24. Februar
Rosenmontag, Mo. 28. Februar 
Aschermittwoch Mi. 01. März

2029
Weiberfastnacht Do. 08. Februar
Rosenmontag, Mo. 12. Februar 
Aschermittwoch Mi. 14. März

2030
Weiberfastnacht Do. 28. Februar
Rosenmontag, Mo. 04. März 
Aschermittwoch Mi. 06. März

2031
Weiberfastnacht Do. 20. Februar
Rosenmontag, Mo. 24. Februar 
Aschermittwoch Mi. 26. Februar

2032
Weiberfastnacht Do. 05. Februar
Rosenmontag, Mo. 09. Februar 
Aschermittwoch Mi. 11. Februar

Rosenmontagskalender
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Der Vorstand
Festkomitee Hagener Karneval e.V.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir, das sind (von links nach rechts):

Ulrich Heck (Zugleiter)
Kerstin Fröhlecke (Schatzmeisterin) 

Markus Krause (Vizepräsident) 
Moritz Padberg (Präsident)

Norbert Brodel (Presse und Öffentlichkeitsarbeit)
Sabrina Schützler (Schriftführerin)

Volker von Heil (Prinzenkoordinator)

danken all unseren Inserenten, die es mit ermöglicht haben,
dieses Sessionsheft so attraktiv zu gestalten.
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Wenn der Finanzpartner 
auch „Hagau lo gohn“
versteht.

Wir wünschen eine schöne
närrische Zeit.

skhahe.de

Lächeln
ist einfach.



Gemeinsam wird Geschichte Zukunft.

Das Beste oder nichts.

Jürgens GmbH 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, www.autohaus-juergens.de, T. +49 (0) 2331.479-0
Hagen, Iserlohn, Lüdenscheid, Plettenberg, Schwelm, Schwerte
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